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Das ist kein Hamstrer in wilder Gier,
Der Mann verschafft sich nur etwas Papier
Auf diesem ungewöhnlichen Weg, er
Ist nämlich Zeitungsverleger!

Während die Presse ihre liehe Not hat, ihre Informations- und Aufklärung*-
arbeit mit dem ihr zugewiesenen Papierkontingent in Einklang zu bringen,
werden unzählige Tonnen Papier für Luvuspackungen verschwendet.

Die empfindliche Nase
Im Maderanertal hat mir ein alter

Bergführer die folgende Geschichte
erzählt: Es war vor Jahren, als ich mit
einem nun längstverstorbenen Freund
eine nichf mehr allzujunge englische
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Mih von beträchtlichem Gewicht in
einer Sänfte das Tal hinauf ins Hotel
Alpenklub zu befördern hatte. Ich war
hinten postiert und mein Freund vorn.
Der Tag war heih und der Weg steinig
und stotzig. Mein Freund konnte nun
offenbar nicht verhindern, dah sein
Verdauungstrakt durch die Anstrengung
etwas in Aufruhr geriet und diesen
Aufruhr ab und zu auch manifestierte.
Kurz und gut, auf einmal klopfte ihm
die Miss mit ihrem Sonnenschirm leicht
auf die Schulter. Er drehte sich um.

«Well» flötete die Tochter Britanniens

mit leichtem Naserümpfen, «Well, das

Vorder-man please do (tue) hinten,

riech nich gut »
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Schlüsselgasse 8 |i t*f m
Telephon 5 32 28 ä' «* lMl
hinler dem St. Petersturm

Hei uns
macht Ihnen die

Mahlxeit
Freude

Besitzer: W. Kessler - Freiburghaus
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